
Expedition
Waisenhaus Buchdruckers

JnscriiousVrcis
sllr die Spaltzeile 1 Sgr 3 Pf
Annahme der für die nächstfolgende

Nummer bestimmten Jnierate bis
Uhr Vormittags größere werden

Tags zuvor erbeten
Inserate befördern die Annoncen
bureaux Haasenstein 6 Vogler in
Halle Berlin Leipzigs, R Mosse
in Halle Berlin Leipzig,München

Straßburg Wien ic

Erscheint täglich Nachmittags

mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

RbonnementLpreis
Vierteljährlich für Halle 20 Sgr
durch die Post bezogen mit dem

betreffenden Postaufschlag

Ausgabe u Annahmestellen
fllr Inserate und Abonnements
F Klaub Cigarrenhdlg Leipzigers 77
H Pflug Papierhdlg Kleinschmicden 1V

Heinrich Gundlach Breitestraße zz

Ualltschts TugclillM
Fimfundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt sür die Stadt Halle und den Saalkms

129 Sonnabend den k Juni

Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten

Montag den 8 Juni er Rachmittag 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Bewilligung einer Terrain Entschädigung
2 Antrag die Ablehnung einer Terrain Entschädigung betr
3 Beschlußfassung Betreffs der Eröffnung des äußern

Theiles des Stadt Gottesackers und eines Weges von
der Erholung bis zum Schimmelthore

4 Bewilligung der Kosten für Umzäunung des Krieger
denkmals in der alten Promenade

5 Geschäftsbericht der Trottoir Eommission pro 1873
k Bewilligung eines Rennpreises an den Thüringischen

Reiter und Pferdezucht Verein
7 Vorlage die Aufstellung eines lOrtsstatuts über die

Natural Einquartierung im Frieden und nach einge
tretener Mobilmachung betr

8 Rechnung über die im Jahre 1873 geführte Eoupon
Eontrole

9 Antrag mehrerer Inhaber von Wochenmarktständen um
Rücknahme der geschehenen Kündigung dieser Markt
stände

10 Feststellung der Bedingungen für Veräußerung von
Parzellen längs der neuen Verbindungsstraße von der
Stein nach der Leipzigerstraße

11 Fortsetzung der Arbeiten zur Vollendung des Stadt
plans u Bewilligung der Mehrkosten von 18W

12 Eingabe des Kaufmanns August Mann hier
Geschlossene Sitzung

13 Definitive Anstellung eines Lehrers
14 Wahl der Mitglieder der Einschätzung Commission für

die Klassensteuer

Der Vorsteher der Stadtverordneten
von Radecke

Zur Tagesgeschichte
Berlin 4 Juni Fürst Bismarck ist nach Varzin

abgereist und zwar fanden wenigstens diejenigen die ihn
während seiner Krankheit gesehen halten ihn bereits wohl
aussehend Er hatte hier in seinem Garten schon fleißig
geritten Der Reichskanzler hat den Auftrag hinterlassen
ihm die nöthigsten Zeitungen nachzuschicken ihn aber mit
Geschäftssachen zu verschonen Jyn begleitete Niemand als
seine Familie doch wird in acht Tagen der junge Graf
Eulenburg nach Varzin kommen Das vielbesprochene Ge
neral Secretariat des Reichskanzlers wird ohne Zweifel zu
Stande kommen doch irren die hiesigen Blätter welche
melden Lothar Bucher sei zu diesem Posten bestimmt
Man hat mit dem Fürsten allerdings über ein solche Er
nennung gesprochen er entgegnete aber mit der Frage wer

denn Bacher in seiner gegenwärtigen Stellung ersetz n solle
Die Personenfrage ist also noch nicht erledigt

Fürst Bismarck hat vor seiner Abreise mehrfache
Anordnungen bezüglich der elsaß lothringischen Angelegen
heiten getroffen um den Deutschen der dortigen Bevölke
rung entgegen zu kommen Man hört von der Erweiterung
Straßburg von bedeutenden Erleichterungen im Handel
und Verkehr c

B F C Im Herzogthum Sachsen Koburg Gotha
fällt die Befl sfenheit auf mit der man die Bildnisse des
Prinzen Alfred von England bekanntlich präsumtiven Nach
folgers seincs kinderlosen Oheims des Herzogs Ernst und
seiner jungen Gemahlin einer Russischen Großfürstin unter
der Bevölkerung zu verbreiten sucht Vielleicht wäre es
nicht unangemessen schon jetzt darauf hinzuweisen daß aus
einer solchen Thronfolge unter keinerlei Umständen etwas
werden kann Der genannte Prinz ist in England geboren
und erzogen fühlt sich als Enländer und bekleidet wenn
wir nicht irren einen hohen Rang in der englischen Ma
rine von Qualificationen zur Würde eines Deutsche Für
sten verlautet nichts Das Deutsche Volk wird durch seine
berufenen Vertreter seiner Zeit zweifelsohne nachdrücklichen
Protest dagegen erheben daß die Duodezwirthschaft unserer
Kleinstaaterei zu unserem Schaden und zum Gespötte der
Nachbarn auf solch künstliche Weise fortgepflanzt wird
Braunschweig und Kobnrg Gotha werden die Reichslande
vergrößern helfen

Dem Vernehmen hiesiger Zeitungen zufolge ist jetzt
seitens des Handelsministeriums für j de Provinz die Er
richtung der Stelle eines Fabrik Jnspcctors in Aussicht ge
nommen worden Dem Fabrik Jnspector liegt die Aufsicht
über die Ausführung der gesetzlich Bestimmungen bezüg
lich der Beschäftigung jugendlicher Arbeiter ob und steht
ihm das Recht der Revision der Fabriken zu Außerdem
ist derselbe zur Wahrnehmung der fortlaufenden Kontrole
des konzesstonsmäßig n Bestandes und Betriebes der im

1k der Gewerbeordnung bezeichneten Anlagen befugt
In Betreff der Zuziehung königlicher Beamten

von Seiten der Kreisausschüsse und Verwaltungsgerichte bei
der Erledigung von Geschäften der ollgemeinen Landesver
waltung ist Seitens der betheiligten Minister die nachste
hende vorläufige Anweisung an die königlichen Regierungen
ergangen 1 Die Kreisausschüsse sind befugt zur Erledi
gung der ihnen durch die Kreisordnung vom 13 December
1872 übertragenen beziehungsweise noch weiterhin gesetzlich
zu übertragenden Geschäfte der allgemeinen Landesverwal
tung die königlichen Kreis und Lokalbeamten Kreis Bau
beamten Kreis Medizinalbeamten Katafterbeamten Ober
förster Oekonomie Kommifsarien u f w durch Vermitte
lung ihrer vorgesetzten Dienstbehörde als Sachverständige zu
requiriren Die letztere wird diejenigen Angelegenheiten
generell bezeichnen in welchen Requisitionen unmittelbar
an die ihr untergebenen Beamten gerichtet werden dürfen
2 Soweit die genannten Beamten für Verrichtungen die
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sie im allgemeinen staatlichen Interesse bisher im Auftrag
ihrer vorgesetzten Dienstbehörde zu vollziehen hatten nun
mehr aber auf Requisition des Kreisausschusses vollziehen
werden eine besondere Vergütigung aus der Staatskasse
nicht erhalten haben steht ihnen ein Anspruch hierauf auch
gegen die Kreise nicht zu In Zweifelsfällen entscheidet
hierüber zunächst die vorgesetzte Dienstbehörde 3 In
allen übrigen Fällen haben die genannten Staatsbeamten
für Verrichtungen welche si auf Requisition des Kreisaus
schusses vollziehen Anspruch aus eine Vergütigung nach
Maßgabe der darüber bestehenden Bestimmungen In strei
tigen Verwaltungssachen fallen diese Vergütigungen Ge
bühren nach Z 162 der Kreisordnung dem unterliegenden
Theile zur Last in den übrigen zur Kompetenz des Kreis
ausschusses gehörigen Angelegenheiten trägt dieselben nach
s 164 a a O der Kreis 4 In gleicher Weise wie den
Kreisausschüssen steht auch den Verwaltuugsgeiichten die
Befngniß zu die königlichen Kreis und Lokalbeamten sowie
die technischen Bezirksbeamten Regierungs Bau Medizi
nal und Forstbeamten Departements Thierärzte Meliora
tions Baubeamte u s w zur Erledigung der ihnen oblie
genden Geschäfte der allgemeinen LanveSverwaltung zu re
quiriren jedoch mit der Maßgabe daß die Requisition der
technischen Bezirksbeamten durch die Vermittelung des Prä
sidenten der Bezirksregierung oder des Dirigenten der be
treffenden G neralkommission beziehungsweise des Ober
Präsidenten zu erfolgen ha Die den Beamten zustehenden
Gebühren find so weit sie nicht der unterliegenden Partei
zur Last fallen in Gemäßheit des H 196 der KreiSordnung
aus der Staatskasse zu zahlen

Berlin 4 Juni Fürst Bismarck hat nach allen
Richtungen hin entschieden erklärt daß er sich während der
nächsten Zeit in absoluter Entfernung von allen Geschäften
halten wolle Aus diesem Grunde ist auch der Geheime
LegationSrath Bucher welcher sonst den Fürsten zu dem
Zwecke begleitete ihm bei Regierungsgeschäften zur Seite
zu stehen ihm bisher noch nicht gefolgt

München 4 Juni Der heutigen Frohnleichnams
procession hat der König mit dem großen Eortege beige
wohnt Auch die Minister die Generalität und die Spitzen
der Behörden nahmen an der Procession Theil

Wien 1 Juni Der Kampf der Kurie gegen Ruß
land lodert in hellen Flammen Die Enchklika des Papstes
hat den Funken ins Pulverfaß geworfen und das Bater
lard zumal fühlt sich berufen zu den Beurtheilungen
dieses Actenstückes durch die Wiener Blätter zu bemerken
Natürlich stellen sich die verfassungstreuen Vertreter der
Civilisation des 19 Jahrhunderts ohne Scheu auf die

Seite Rußlands und nehmen gegen die Mahnung des heil
Vaters jede Politik in Schutz welche vermittelst der Bayon
nete und der Knute Hunderttausende von Menschen zum
Schisma gewaltsam bekehrt Inzwischen hat sich Gort
schakosf wie gestern aus Darmstadt telegraphisch gemeldet
wurde beeilt mit gewohnter Hhpokrisie die gewaltsamen

Nach sieben wahren

Novelle von Ludwig Harder

15 FortsetzungVI
Während diese Scenen im Schloss stattfanden be

vutzte auch Ulrike die arme auf ihr Zimmer verbannte
Prinzessin den schönen klaren Sommernachmittag Sie
hatte die Thür aufathmend verschlossen als ihre Damen
sie verließen sie blickte von dichten Vorhängen geschützt
den frohen Spaziergängern nach bis sie dieselben aus dem
Gesichte verlor dann umzog ein frohes Lächeln ihre stolzen
Lippen

Ulrike ergriff einen einfachen Hut mit dichtem weißem
Schleier schlug ein Tuch um ihre Schultern und eilte rasch
entschlossen durch die glänzende Reihe ihrer Gemächer bis
zu ihrem Schlafzimmer Dort war der Thür gegenüber
ein Fenster geöffnet welches auf eine niedrige von dichten
Haselnußsträuchern bewachsene Terrasse ging

Darüber hinaus schweifte der Blick zu dem majestätisch
vorbeistcömenden Fluß und die blauen Berge am jenseitigen
Ufer aber die Terrasse selbst war durch das wilde Gestrüpp
vor jedem neugierigen Blick geschützt

Ulrike spähte aufmerksam hinaus Alles still kein
Blättchen rührte sich Ohne weiteres Zögern kletterte die
Prinzessin aus die Fensterbank sprang hinaus und eilte
nachdem sie das Fenster sorgfältig hinter sich zugezogen
leichten Schrittes durch die unwegsamen Büsche Trotz
flammte aus den Augen als sie dieselben drohend zu dem
leuchtenden Himmel erhob

Und sie wollen mir die Natur verschließen, mur
melte sie bitter mich das Kind der Luft und der Berge
in staubige dumpfe Gemächer einkerkern Können sie das
Dürfen sie eS wagen der Prinzessin die heiligsten Men
schenrechte zu rauben Ich hätte mich freiwillig unterwor

fen wenn die Mutter mir mit Nachsicht mit Schonnng
begegnet wäre Der Strenge habe ich mich noch nie
gebeugt I

Die Prinzessin eilte dabei geräuschlos weiter von Zeit
zu Zeit ängstlich spähend ob man sie auch auf ihrem ver
botenen Ausflug überrasche allein der schmalen unweg
samen Jägerpfade kundig gelang es ihr uub merkt bis zum
User des Flusses zu gelangen

Dichte Wälder zogen sich an beiden Seiten entlang
und in ihrem Schatten folgte Ulrike den Krümmungen dcS
Wassers bis sie ein guie Stunde abwärts die feste Brücke
erreichte Sie ging hinüber und sich auf das üppige Moos
an einer Quelle so recht im Herzen des Gehölzes nieder
streckend zog sie ein Buch aus der Tasche und begann
zu lesen

Die todten Buchstaben waren jedoch heule nicht fähig
ihre Aufmerksamkeit zu fesseln Durch das grüne Laub
fielen die Sonnenstrahlen wie Goldtropfen auf Gras und
Moos auf die murmelnden Wellen des Baches und auf
das kalte weiße Papier

Das Buch wanderte in die Tasche und sie verließ das
stille Plätzchen um sich durch Umherstreifen zu ermüden und
abzukühlen So eilte sie planlos durch die Wälder bald
auf Chausseen bald auf engen Pfaden und ihre Gedanken
mit ihr die Zeit verrann sie bemerkte es nicht die
Sonne sank sie sah es nicht bis graue Dämmerung sie
umpfing

Da erwachte die Prinzessin endlich aus ihren Träu
men Scheu und ängstlich blickte sie umher sie war
allein mitten im weilten Forst an einem Orte wo sie sich
nie befunden vom Wege verirrt und die Nacht brach an

Wenn sie nun nicht zurückkehrte oder zu spät wenn
man in ihr Gemach drang sie nicht fand was dann
Würde irgend Jemand vom Hofe ihr glauben daß es
sich nur um eine unschuldige Streiftour gehandelt Ge
wiß nicht

Verzweiflung ergriff das arme Mädchen sie hielt
ihren Ruf unendlich hoch und er war verloren sie wußte
das wenn es ihr nicht gelang zu rechter Zeit zurück zu
kehren Hastig eilte sie vorwärts dort schimmerte eine
Lichtung durch die dichten Büsche und dort ja dort war
der Fluß

Ulrike achtete nicht der Brombeerranken welche sich
hemmend zwischen sie und das ersehnte Ziel drängten
furchtlos bahnte sie sich einen Weg hindurch und jetzt stand
sie am Ufer schräg gegenüber lag das Schloß aber
wo war die Brücke anderthalb Stunde weiter stromab
sie konnte die Entfernung berechnen es war ihr un
möglich dieselbe zu erreichen Höhnend winkten die alten
Thürme des Schlosses Was sollte sie beginnen Da war
kein Fährmann der sie im sicheren Boote hinübergeleitet
hätte nur ein kleiner Nachen eine wahre Nußschaale
schaukelte sich mit einer Kette an einem Glocke befestigt
auf den Wellen

Wenige Schritte davon stand ein Herr im Jagdanzug
j und blickte gedankenvoll in das leuchtende Abendroth Er

hatte sich einmal umgewandt als er das Rauschen ihres
KkideS vernahm doch die verschleierte Dame schien ihn
wenig zu interessiren denn er kehrte bald wieder zu dem
ununterbrochenen Anschauen des Himmels zurück

Ulrike zögerte einen Augenblick als sie den Fremden
erblickte aber bald kam ihr der Gedanke es müsse wohl
der neu angestellte Förster Braun sein von welchem Gras
Bentheim zufällig vor einigen Tagen gesprochen hatte
Der Fremde beachtete sie nicht desto besser so konnte
er sie auch nicht verrathen

Wo alles auf dem Spiele stand mußte sie alles wa
gen und so bestieg sie obwohl sie nie zuvor ein Ruder
in der Hand gehabt mit verzweifelter Entschlossenheit das
leichte Fahrzeug und versuchte die Kette los zu wind n
welche es an das Ufer fesselte Umsonst die zarten Hände
der Prinzessin vermochten das schwere Eisen nicht zu heben



Bauern Bekehrungen als Aufrechterhaltung der Ord
nung zu bezeichnen Die Heuchelei ist wenigstens eine
Concession welche das Laster der Tugend macht

Bern 4 Juni Der große Rath von St Gallen
beschloß die Aushebung des nach dem jesuitischen Erziehungs
system eingerichteten Knaben Seminars zu St Georgen mit
öl gegen 52 Stimmen und ertheilte dem Regierungsrath
die Competenz widerspenstige Psarrer abzuberufen

Paris 4 Juni Das rechte Centrum der National
versammlung hat ein Parteiprogramm aufgestellt und in
demselben die Erklärung erneuert daß es der vom Cabinet
des Herzogs von Broglie verfolgten Politik treu bleibe
Es wird sodann weiter ausgeführt das rechte Centrum
werde auch den Nachfolgern des Cabinets Broglie feine
Unterstützung angedeihen lassen dasselbe müsse aber auf der
Nothwendigkeit einer Organifirnng der Regierung des Mar
schall Präsidenten bestehen Denn der Letztere würde die
ihm gestellte Aufgabe nicht zu lösen im Stande sein falls
er nach dem Auseinandergehen der Nationalversammlung
nicht in der Lage sein sollte auf weise erwogene und abge
messene Institutionen sich stützen zu können Was die
Eventualität einer Erledigung der Executivgewalt anbetreffe
die in der Person des dermaligen Trägers derselben eintre
ten könnte so werde das rechte Centrum an dem auf sieben
Jahre abgeschlossenen zur Beruhigung der Parteien bestimm
ten Waffenstillstände nicht rütteln erst nach Ablauf dieses
Zeitraums werde die Frage der definitiven RegiernngSsorm
ohne Gefahr weiter behandelt werden können Das rechte
Centrum habe in Gemäßheit dessen beschlossen den dem
Träger der Executivgewalt durch die bestehenden Gesetze
beigelegten Titel aufrecht zu erhalten und jeden Antrag
abzulehnen der darauf abzielen könnte die Beschlußfassung
über die constitutionellen Gesetzvorlagen ganz zu verhindern
oder auch nur zu verzögern oder deren Bedeutung abzu
schwächen

Ein hiesiges offiziöses Blatt der Moniteur äußert
sich heute in folgender Weise ES geht aus verschiedenen
an guter Quelle geschöpften Mittheilungen hervor daß das
Gerücht Betreffs einer preußischen Candidatnr auf den spa
nischen Thron ohne allen festen Anhaltspunkt ist Der
neue diplomatische Abgesandte ist zum bevollmächtigten Mi
nister Deutschlands ausersehen wenn die Großmächte die
Regierung des Marschalls Serrano anerkannt haben Einst
weilen drückt dessen Anwesenheit in Madrid nur die feste
Absicht aus mit dem Herzog de laTorre sehr freundschaft
liche ohne Zweifel auf die Vervollständigung der diploma
tischen Jsolirung Frankreichs ausgehende Beziehungen zu
unterhalten und deutet keineswegs eine Intervention Preu
ßens in die spanischen Angelegenheiten an Es ist zeitge
mäß hinzuzufügen daß die osficiellen Beziehungen zwischen
Frankreich und Deutschland den Character nicht gewechselt
haben welchen sie in der letzten Zeit hatten und durch kei
nen Zwischensall getrübt worden sind

Der französische Botschafter beim päpstlichen Stuhle

de Corcelles hat gestern in Rom die Arbeit der zur Rege
lung der Diözesangrenzen niedergesetzten französisch deutschen
Kommission überreicht und ist zu erwarten daß diese An
gelegenheit erledigt werden wird ohne auf Schwierigkeiten
zu stoßen Der österreichischen Regierung gegenüber
welche geneigt ist die österreichisch preußischen Diözesangren
zen in gleicher Weife zu reguliren scheint man in Rom
weniger willfährig zu sein Freilich lenkt Frankreich immer
mehr in das klerikale Fahrwasser während man in Oester
reich um mit dem Grafen Brühl zu reden die preu
ßischen Dummheiten nachmacht

Es ist Aussicht vorhanden daß die Wahl Bour
goings für ungiltig erklärt wird

Paris 3 Juni Bei Gelegenheit des gestrigen Em
pfanges einer Deputation von in Peru ansässigen Franzosen
hat Thiers in einer an dieselben gerichteten Ansprache sich
über die gegenwärtige politische Situation ausgesprochen
Er entwickelte daß er aus voller Ueberzeugung Republikaner
geworden sei und betonte unter Hinweis auf die Ohnmacht
der monarchischen Parteien die Nothwendigkeit sich auf dem
Boden der confervativen Republik zu vereinigen Thiers
schloß indem er seiner Ueberzeugung Ausdruck gab daß der
Frieden welchen ganz Europa wolle erhalten bleiben und
daß die Wünsche Europas voraussichtlich über die blinden
Leidenschaften siegen würden welche die Ruhe stören könnten

Paris 3 Juni Der französische Botschafter beim

ungeduldig rüttelte sie daran die Ketten klirrten aber sie
fielen nicht

Der Fremde stand noch immer abgewandt obwohl er
das Geräusch hören mußte Seine Theilnahmlosigkeit
empörte Ulrike Weshalb bot er ihr nicht seine Hülfe an
Sie war es von Jugend auf gewohnt mit größter Zuvor
kommenheit bedient zu werden und sich bedienen zu lassen
daß sie auch jetzt nicht zögerte ihr vermeintliches Recht zu
beanspruchen

Herr Braun, redete sie den Fremden in der ihr
eigenthümlichen gebieterischen Weife an wenn Sie die
fernen Regionen des Himmels lange genug betrachtet haben
dann bitte wenden Sie Ihre Augen auch wieder zur ein
mal der Erde zu wo in nächster Nähe eine Dame dringend

Ihrer Hülfe bedarf Forts folgt
Vermischtes

Moltke und der Volksstaat Der Volksstaat
beschäftigt sich seit einigen Wochen damit die deutschen Heer
führer und das große Generalstabswerk kritisch zu vernich
ten Besonders Moltke wird ohne Gnade und Barmherzig
keit heruntergerissen er hat lächerliche Ansichten je
länger und genauer man sich den Moltke betrachtet desto
mehr schrumpft er zusammen Ihm konnten nur Strategen
wie Benedeck wie Mac Mahon wie der Porzellanräuber
Palikao wie Bazaine und Jarras auf die Beine helfen
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päpstlichen Stuhle de Corcelles hat heute wie der Agence
Havas aus Rom gemeldet wird im Vatican die Arbeit der
zur Regelung derDiöcesangrenzen niedergesetzten französisch
deutschen Commission überreicht und es ist zu erwarten
daß diese Angelegenheit erledigt werden wird ohne auf
Schwierigkeiten zu stoßen

Paris 2 Juni Das Journal de Paris Organ des
rechten Centrums weist auf Schwierigkeiten hin die sich
dem Einvernehmen mit dem linken Centrum entgegenstellen
so lange dieses fortfahre mit den Radicalen zu stimmen
Das rechte Centrum nehme die Republik an weil es die
Unmöglichkeit anerkenne die Monarchie aufzurichten werde
aber nur dann Hand in Hand mit dem linken Centrum
gehen wenn dieses sich von den Radicalen trenne und auf
den Boden der confervativen Politik hinübertrete

Rom 4 Juni Der Papst litt gestern an großer
Appetitlosigkeit und hatte in der vergangenen Nacht wieder
holt einen Fieberanfall

Barcelona 3 Juni Der Brigadier Salamanca hat
iy der Nähe von San Vincente Provinz Logrono eine
carlistifche Abtheilung von 3000 Mann geschlagen und San
Vincente besetzt

Santander 3 Juni Die Carlisten concentriren sich
in großer Anzahl bei Estella wo eine Schlacht erwartet wird

Amtlicher Bericht
über die Verhandlnngen der Stadtverordnete

in der Sitzung am 1 Juni 1874
1 Der Magistrat theilt den Geschäftsbericht des Leih

amts pro 1873 zur Kenntnißnahme mit
Die Versammlung hat Kenntniß genommen
2 Für bauliche Herstellungen in der Wohnung des

Friedhoss Aussehers und am Portal des Friedhofes sind
150 A 10 A 2 Kosten erwachsen und es ist mithin
der unterm 4 August 1873 bewilligte Anschlagsbetrag von
130 um 20 A 10 H 2 überschritten Für diese
Überschreitung welche durch die nicht veranschlagt gewesene
Erneuerung der Vergoldung des Kreuzes über dem Ein
gangsthor und der Inschrift herbeigeführt worden ist bean
tragt der Magistrat die nachträgliche Bewilligung

Die Versammlung genrhmigt die Mehrausgabe von

20 10 23 Ein Danksagungsschreiben des Lehrers Traxdorf
Betreffs der Ausbesserung ielr es Gehalts theilt der Magi
strat zur Kenntnißnahme mit

Die Versammlung hat Kenntniß genommen
4 Für Erbauung einer Aschengrube in dem Grund

stück Schimmelgasse Nr 4 beantragt der Magistrat die Be
willigung der auf 55 A veranschlagten Kosten

Die Versammlung lehnt den Antrag ab und ersucht
den Magistrat dem vorliegenden Bedürfniß durch Beschaf
fung eines eisenblechernen Behältnisses abzuhelfen

5 Für die Troltoirisirung des Bürgersteigs vor dem
Hospitale mittelst Granitplatten beantragt der Magistrat die
Bewilligung der veranschlagten Kosten von 155 13 6

Die Versammlung bewilligt die veranschlagten Kosten
mit 155 13 6 aus der Hospital Kasse und er
sucht den Magistrat die Troltoirisirung entlang dem Got
tesacker im Anschluß an die Trottoirisirung vor dem Hospi
tale in gef Erwägung nehmen und event Kosten Anschlag
zur Beschlußnahme vorlegen zu wollen

6 Der Magistrat beantragt zur Beiwohnung der dies
jährigen Verpachtung der Futterkräuter und GraSnutzung
auf dem Stadt Gottesacker und auf dem Friedhose ein oder
mehrere Mitglieder zu deputiren und zu ermächtigen den
Meistbietenden sofort den Zuschlag zu ertheilen

Die Versammlung wählt Herrn Gruneberg als
Depntirten und ermächtigt denjelben zur Ertheilung des
Zuschlags

7 Um dem fortwährenden Wechsel des Wärterperso
nals und der Dienstboten im Hospital zu steuern beantragt
der Magistrat für jeden der 4 Wärter und die Hospitals
magd eine Beköstigungs Zulage insoweit zu bewilligen daß
denselben nicht nur fünf Mal wöchentlich sondern täglich
Mittags Fleisch wöchentlich je M Zucker und zum
Frühstück täglich entweder ein Käse oder für 1 Wurst
gewährt wird wodurch der Verpflegungssatz sich täglich um
2 A 3 H, jährlich um 27 1 Sgr 3 pro Person
und ür 5 Personen um 135 6 3 erhöhen würde

Die Versammlung bewilligt die beantragten Bekösti

An dem großen Generalstabswerk wird kein guter Fetzen
gelassen es heißt unter Anderem für die einfachen un
gebildeten rohen Arbeiter brauchten wir kein Wort zu
verlieren um den in diesen Zeilen dick epanlettirten Blöd
sinn und Schwindel nachzuweisen das ist nur für die mi
litärischen Stümper und für ihre gebildeten Nachbeter
nöthig welche aber leider von der schätzenswerthen Beleh
rung kaum Gebrauch machen werden Die Concordia
bemerkt dazu Nach unverbürgten Nachrichten soll der
Verfasser dieser Artikel auch beabsichtigen in Leipzig eine
socialdemokratische Strategenschule zu errichten worin jeder
Zögling vorausgesetzt natürlich daß er Arbeiter und nicht
etwa ein Dickschädel aus den herrschenden Klassen ist bin
nen 14 Tagen so weit gebracht wird daß er im Stande
ist sechs Moltke nebst beliebig vielen Friedrich Karl Gö
ben Werder u s w zum Frühstück aufzuessen Merkwür
dig ist der rothe Faden der sich durch die Reden und Blät
ter beider socialdemokratischen Linien hindurchzieht einmal
werden die Arbeiter durch ihre Beschäftigung verdummt
verthiert entbehren schmerzlich jede Gelegenheit zur Bildung
und Belehrung dann aber sind sie wo es gerade in den
Kram paßt die einzig gebildeten intelligenten und edlen
Bewohner der Erde und die sogenannten Besitzenden blöd
finnige Dickschädel und rohes Gesindel Man wird immer
an Göthe S Wort erinnert ein vollkommener Widerspruch
ist gleich geheimnißvoll für Weife wie für Thoren

guugs Zulagen an das Wärter und Dienstpersonal des
Hospitals und demzufolge die Erhöhung des Verpflegungs
satzes für die gedachten Personen auf 8 H 6 pro Per
son und Tag vom 1 Juni d I ab und für die Dauer
des laufenden Etats

8 Der Gärtner Gadau beansprucht für die Besei
tigung der Freitreppe vor seinem Hause Steinweg Nr 29
welche umfassende bauliche Veränderungen nothwendig ge

macht hat eine Entschädigung von 39 A 2 G 1
Mit Rücksicht darauf dag der Stadbaurath Driefemaun
die Forderung als sehr mäßig erachtet beantragt der Magistrat

deren Bewilligung um so mehr als dem p Gadau die
Trottoirlegung längs seines Grundstücks ca 300 A ge
kostet hat

Die Versammlung bewilligt die beantragte Entschä
digung mit 39 2 A 1

9 Wegen des besonders durch das Landarmen Wesen
gesteigerten Geschäfts Andranges in der Armen und Schul
kasse beantragt der Magistrat sich damit einverstanden zu
erklären daß vom 1 Juli cr ab einDiätar in der Armen
kasse mit 250 Diäten pro Jahr angestellt werde

Der diesjährige Betrag von 125 würde aus dem
zur Disposition beider städtischer Behörden stehenden Be
trage von 11,170 Etat Tit 23 zu entnehmen sein

Die Versammlung genehmigt den Antrag des Magi
strats und bewilligt für dieses Jahr die Summe von 125 A

Hierauf geschlossene Sitzung

Rirchtiche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 31 Mai der Eisenbahn
beamte Freise zu Magdeburg mit I B Meyer
Der Tapezierer Kröschel mit I H Glück Mühlg 2

Der Zimmermann AßmannmttE Aßmann kleine
U lrichsstraße 22 Der Handarbeiter Günther mit
A M L Meyer Kapellengasse 2 Den 2 Juni der
Baumeister Späte zu Dresden mit Ch W C Querner

Ulrichsparochie Den 28 Mai der Hauptsteuer
Assistent Fahr in Bremen mit A M M Welcker

Bremen

Katholische Kirche Den 25 Mai der Strafan
stalts Ausseher Wagner mit M Schramm geb Fögen
vor dem Kirchthor 6 Den 30 der Lokomotivführer

Kellner mit M Th Weidlich gr Ulrichsstraße 25
Neumarkt Den 28 Maider Rittergutsbesitzer Frer

herr v Seckendorf Aberdar mit M A v Beuer
mann Kirchthor Den 31 der Strafanstalts Auf
seher Rühlemann mit F S E Biedermann Geist
straße 59 Der Schneider Knittel mit M L Busch
Bockshörner 10

Glaucha Den 14 April der Fifchermeistec Schräp
ler mit R C Gebhardt Saalberg 14

Geborene
Marienparochie Den 12 October 1873 dem Ver

ficherungS Beamten Reiß ein S Arthur Schmeerstr 39
Den 11 Januar 1874 dem Schneidermeister Berge

ein S Hermann Otto gr Ulrichsstraße 45 Den 15
März dem Tischlermeister Menzel eine T Pauline Mar
garethe Promenade 20 Den 22 dem Schneider
meister Friedrich eine T Marie Anna Emma Brnn
nengasse 2 Den 27 dem Eisenbahn Beamten Gün
ther eine T Emilie Elementine Wilhelmine Marie Lu
ckengasse 7 Den 30 dem Brunnenbaumeister Gäde
eine T Mathilde Alma Margarethe Magdeburgerstr 28

Den 13 April dem Conditor Graßmann ein S
August Franz Hermann an der Halle I Den 18
dem Bäckermeister Weber eine T Elise Sophienstr 8

Den 9 Mai dem Hauseigenthümer Berlin ein S
Carl Julius Max Hallgasse 2 Den 30 dem Heil
gehülfen Neu Haus eine T todtgeb

Ulrichsparochie Den 20 März dem Hotelier
Drehn er ein S Johannes Leipzigerstraße 104
Den 29 dem Bahnbeamten Schrumpf ein S Heinrich
Albert Emil Otto Königsstraße 17 Den 14 April
dem Böttcher Jä necke eine T Franziska Anna große
Brauhausgasse 18

Morttzparochie Den 10 Februar dem Steinhauer
Weise eine T Nannh Jenny Spitze 11 Den 19
dem Schneider Scheibe ein S Hugo Atfred Louis gr
Rittergasse 18 Den 16 März dem Seiler Neu

Mahnung in öffentlichen Blättern Es ist ein
Irrthum dem man nur zu häufig begegnet daß man die
Berechtigung habe eines Andern compromittirende Verhält
nisse von denen man die Wahrheit beweisen zu köunen
glaubt ungeahndet veröffentlichen zu jdürfen oder daß eS
Jedem zustehe durch die Drohung dergleichen Verhältnisse
zu publiciren einen Druck auf einen Andern ausüben zu
können Wie theuer eine derartige Anschauung vor Gericht
zu stehen kommen kann hatte der Goldarbeiter Greiner in
Berlin zu erfahren Derselbe glaubte an einen in Ham
burg wohnenden Herrn eine Forderung geltend machen zu
können Er schrieb daher dem Adressaten mehrere Mahn
briefe und fügte seinem Schreiben die Drohung hinzu in
öffentlichen Blättern die Mahnung zu wiederholen falls
die Zahlung nicht erfolge Der Hamburger übersandte die
empfangenen Briefe der Berliner Staatsanwaltschaft und
diese citirte den Schreiber Greiner wegen Nöthigung vor
Gericht Der Angeklagte mußte die Thatsachen zugeben
und wurde zu drei Wochen Gefängniß verurtheilt In der
Appellationsinstanz wurde jedoch nur eine Geldstrafe von
25 Thlr anerkannt Man sei also mit derartigen Dro
hungen vorsichtig

München 4 Juni Dr Pichler der bekannte vor
malige russische Bibliothekar ist der Allg Zeitung zufolge
gestern in Stegsdorf todt im Bette gefunden worden
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bert ein S Friedrich Otto Eduard Spitze 2 Den
12 April dem Schneidermeister Gneve ein S Friedrich
Julius Theodor Herrenstraße 14 Den 6 Mai dem
Handarbeiter Jan icke eine T, Margarethe Charlotte Frie
derike Minna Kuttelpsorte 3 Den 14 dem Schaff
ner Krögel eine T Emilie Alma Spitze 20 Guts
bindUUgS Jnstitnt Den 24 Mai ein unehel S Otto
Gustav Den 25 eine unehel T Luise Marie
Den 27 ein unehel S Carl

Tvmlirche Den 6 Mai dem Drehorgelspieler
Krause eine T Marie Breitestraße 3 Den 24
Mai dem Friseur Falcke eine T unget

Katholische Kirche Den 14 Januar dem Schuh
machermeister Rönne ein S Willy Paul Strohhofs
spitze 12 Den 1t Mai dem Lokomotivenheizer Ma
chemehl eine T Christiane Auguste kl Sandberg 11

Den 14 dem Bahnarbeiter Hottenroth eine T
Elise Kuttelpsorte 2 Den 2t eine unhel T Wil
helmine Luise

Reumarkt Den 30 Jannar dem Schlosser Born
schein ein S Friedrich Robert Hugo Geiststraße 30

Den 2V April dem Tischlermeister Wolf eine T
Luise Jda Elisabeth Antonie Linna Geiststraße 3V
Den 30 dem Handarbeiter Gorges ein S Rudolf Fer
dinand Friedrich Otto Bockshörner 16 Den 4 Mai
dem Handarbeiter Kötel eine T Wilhelmine Bertha
gr Wallstraße 38 Den 7 dem Kutscher Rudolph

eine T Wilhelmine Alma Breitestraße 21 Den 16
dem Handarbeiter Koch ein S Carl Albert Moritz Wil
helm Otto Harz 31 Den 18 ein unehel S Jo
hannes Carl kl Wallstraße 4 Den 27 dem Hand
arbeiter Petzner eine T Pauline Anna Reiisstlaße 4

Glaucha Den 5 Januar dem Schuhmachermeister
Wacker ein S Wilhelm Paul Steg 5 Den 26
Februar dem Schriftsetzer Lehne eine T Marie Elsa
III Vereinsstraße 4 Den 5 April dem Schuhma
chermeijier Weber eine T, Margarethe Hirtengasse 11

Den 21 dem Bremser Treiber eine T Therese
Clara Liebenanerstraße 5 a Den 3 Mai dem Hand
arbeiter Pötsch eine T Martha Hedwig Weingärten 9

Den 8 dem Fabrikarbeiter Lernung ein S August
Paul Franz an der Glauchaischen Kirche 5 Den ll
dem Schmied Blaszkywtcz ein S Louis August Ma
ximilian Oberglaucha 25

Militärisches
Der Küstenschutz und die Panzerfraze In dem

nun seit länger als zehn Jahren fortgesetzten Wettkampfe
zwischen der Geschützwirkung und der Schiffspanzerung
scheint die letztere schließlich doch ein entschiedenes Ueberge
wicht über die erstere davontragen zu sollen Der gegen
wärtig obwaltende Sachverhalt ist Mit den schwersten bis
her fertig gestellten Kalibe n ist es jedoch nur auf geringere
Entfernungen höchstens bis zu 1000 1200 Schritt ge
lungen die Panzerscheiben bis zu 12 Zoll Stärke glatt zu
durchschlagen Das gleiche Ergebniß wird für die aus dem
Krupp schen Etablissement hervorgegangene neue 30 /z Cm
Kanone noch bei einem 14 bis ISzölligen Eisenpanzer in
Aussicht gestellt und es findet sich für das erst in der
Construction begriffene neue englische 81 Tonsgeschütz so wie

für die neu projectirte Krupp sche 38 Cm Kanone sogar
noch eine Durchschlagsfähigkeit wider einen 22zölligen Eisen

panzer in Anspruch genommen Das neueste englische
Thurmschiff Inflexible wird jedoch in seinen Thürmen und
seinem Maschinenraume einen 24Migen Panzer besitzen
und demnach würde sich die Möglichkeit der Herstellung
und Verwendung der Eisenpanzerung der bisher erzielten
Geschützwirkung noch um volle 12 oder mindestens doch um
9 Zoll vorausbefinden Dasselbe eben namentlich angeführte
Schiff wie außerdem die englischen Thurmschisse Fury und
Devastation sind zugleich mit den schwersten bisher fertig
gestellten englische Geschützen ausgerüstet wobei die Panzer
stärke dieser letzten beiden Schisse 12 und 14 Zoll beträgt
Die Artilleriewirkung auch der mit den schwersten Kalibern
armirten Küsten und Hafenbefestigungen und die dieser
Schiffe stünde sich danach völlig gleich während die Küsten
werke sich aber durch das Feuer der letzteren der Zer
störung ausgesetzt sehen würden vermöchten umgekehrt die
Geschosse der Küsten und Strandbatterieen selbst bei einer
Armirung derselben mit den noch projectirten Monstrege
schützen mindestens wider die Panzer des Inflexible keine
irgendwie ausreichende Wirkung auszuüben Auch eine
gleich starke Panzerung der Küstenwerke dürfte hierin wenig
ändern weil auch diesen gegenüber einer derartigen Pari
zer Escadre noch immer die Möglichkeit verbleiben würde
die von denselben beherrschten Punkte der betreffenden
Wasserstraße unbeschädigt zu passicen Bisher hat hiergegen
allerdings die mit den Haupt Küstenschutzwerken in Ver
bindung gesetzte Torpedosperre ein schwer oder thatsächlich

schlechterdings nicht zu bewältigendes Behinderungsmittel
geboten allein der bedenklichste Umstand für die Küsten
und Hafenvertheidigung beruht noch mit darin daß sich
neuerdings auch die Torpedowirkung zu einem mächtigen
wider dieselbe gerichteten Angriffsmittel umgestaltet hat Es
kann nämlich kaum noch einem Zweifel unterliegen daß es
vermittelst der neuen vom Ufer wie von den Torpedobooten
und vielleicht bald selbst von unterseeischen Fahrzeugen aus
unter Wasser directionssähigen Bewegungs Torpedos gelingen
dürfte auch durch die stärkste Torpedosperre eine Durchfahrt
zu öffnen und der eigentlichen Angriffs Panzers Escadre
voraus die Vernichtung bis zu den Schleusenthoren des
feindlichen Hafens zu tragen wogegen sich die Panzerschiffe
durch rings um sie ausgespannte Netze sowohl gegen die
vom Lande aus wider sie entsendeten BewegungstorpedoS
wie gegen die Explosion der etwa im Bereich ihrer Fahr
bahn noch unzerstört verbliebenen verankerten Torpedos zu
schützen vermögen Für den Moment muß demnach das
Uebergewicht des Panzers über die Küstenvertheidigung un
bedingt anerkannt werden und es bleibt abzuwarten wie
und in welcher Weise resp durch welche neue Hülfsmittel
und Erfindungen von der auf diesem Gebiet so unermüd
lichen thätigen Technik ein abermaliger Ausgleich dieses
Verhältnisses erstrebt und herbeigeführt werden dürfte

Briefkasten der Redaktion
Den Bescheid in Betreff der Streitstraße sind wir nicht

n der Lage auszunchmen Die eingesaiidten Werthmarken stehen in
unserer Expedition zur Verfügung

Wohlthätigkeit
An Geschenken aus schiedsamtlichen Vergleichen wur

den durch den Schiedsmann des 3 Bezirks heute zur
Armenkasse gezahlt 1 A in Sachen R L und 20
in Sachen D V

Halle den 4 Juni 1874
Die Armen Direktion

kWiiildklit 5 l t v VM85ek
Hamöversche Pferde c Lotterie
Ziehung am 29 Juni Haupt Gewinn 1 elegante Equi

page mit 4 Hochedlen Pferden und completem Geschirr im
Werthe von 3000
Loose Z Stück 1 zu haben in der Expedition d Bl

Bekanntmachung
Durch Beschluß des unterzeichneten Kreis Ausschusses vom 22 d Mts ist eine von

dem Königtichen Forst Fiscus an den Mühlenbesitzer Hildebrand in Böllberg ver
kaufte Parzelle der Rabeninsel von 7 Ar 2 LZ Meter von dem Gutsbezirk Oberförsterei
Schkeuditz abgetrennt und mit dem Gemeindebezirk Böllberg vereinigt worden

Halle a S 28 Mai 1874 Der Kreis Ausschutz des Saalkreises
C v Krosigk

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

sollen nachstehende dem Schmiedemnster Wil
helm Tänzer und dessen Ehefrau Anna
Emilie geb Rnnkel zu Passendorf gehörigen
im basigen Grundbuche Band 1 Nr 12
eingetragene Grundstücke nach dem Auszug
aus der Gebäudesteuer R lle Gasthof Nr 12
bestehend aus

a einem Wohnhaus mit geräumigem Hof
und 83 Ruthen Haus Garten

d einem Nebengebäude
o einem Wohn und Stallgebäude
ä einem Pferdestall
e einem Schweinestall
k einem Kuhstall
ss einer Schmiedewerkstatt und Schuppen

zusammen Mit einem jährlichen Nutzungswerih
von 101 veranlag
der ideelle Antheil des Schmiedemeister

Wilhelm Tänzer
am 3 Jnli d Js Borm 9 Uhr

m obeugedachtem Gafthause selbst
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter

ersteigert und
am 8 Juli d Js Borm 11 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer und
Grundsteuer Mutter Rolle sowie beglaubte Ab
schrift des vollständigen Grundbuchblattes kön
nen in unserm Bureau Zimmer Nr 25 ein
gesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen

haben werden aufgefordert diejetben zur
Vermeidung der Präcluston spätestens im Ver
steigerungs Termine anzumelden

Halle den 25 April 1874
Königt Kreis Gericht

Der Subhastations Richter

Ein junger Mann der soeben seine Lehr
zeit beenoet sucht behufs weiterer Ausbildung
eine Stellung in einem Comptoir oder in
einem Materialgeschäft Gef Offerten unter
H H W in der Exped d Bl niederzul

Ein anständiges junges Mädchen welches
das Schneidern erlernt hat im Stubenreinigen
u Serv erf ist sucht I Juli St Näh Exp

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll von den im Grundbuche von Sennewitz
Nr 18 eingetragenen Grundstücken nach der
Gebäudesteuer Rolle Häuslerstelle Nr 17 be
stehend aus

s, Wohnhaus mit 0,4 Ar Hofraum und
12 Ar Garten

K Schmiede

v Stall
welche Theile mit 26 Nutzungswerth jähr
lich veranlagt sind der den Erben des Schmie

demeister Karl Wilhelm Dittmann zu
Sennewitz gehörige Antheil

am 1 Jnli d As Borm 10 Uhr
im Gasthofe zum Adler zu Sennewitz durch
den unterzeichneten Subhastationsrichter ver
steigert und

am 8 Juli d Js Borm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
das Urtheil über den Zuschlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäude und Grund
steuer Mutter Rolle sowie beglaubte Abschrift
des vollständigen Grundbuchblattes können in
unserm Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen
werden

Alle diejenigen welche etwa Eigenthum oder

anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen

haben werden aufgefordert dieselben zur
Vermeidung der Präclufion spätestens tm
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle den 28 April 1874
Königliches Kreisgericht

Der Subhastations Richter

Ein junges Mädchen welches das Schnei
dern erlernt hat und auf der Howe Maschine
nähen kann sucht außer dem Hause Beschäf
tigung Zu erfragen bei

Frau Besser gr Ulrichsstraße 47
Eine anständige alleinstehende Wittwe in

gesetzten Jahren sucht Stellung womöglich
zur selbstständigen Führung der Wirthschaft
Hierauf Reflectirende erfahren das Nähere

Leipzigerstraße 78 3 Tr hoch

Ein Laden mit Ladenstube
zum 1 October zu vermiethen

Barfüßerstraße 7

Möbl Stube Martinsgasse 8 1 Tr

Bekanntmachung
In Folge des Ergänzungs Gesetzes vom 4 April 1874 zum Jnvalidengesetz vom

27 Juni 1871 werden alle in Folge des Feldzuges 1870/71 invalide geworbenen und
dauernd abgefundenen Unteroffiziere und Manschaften welche sich in den letzten Tagen noch
nicht beim Bezirks Feldwebel ihres betreffenden Wohnortes gemeldet hatten aufgefordert
etwaige Ansprüche wegen Abgabe des Civil Verforgungs Scheins gegen die Anstellungs
Entschädigung von 2 Thalern monatlich sowie etwaige anderweitige Penstons Ansprüche
auf Grund des Ergänzungs Gesetzes baldigst bei dem Bezirks Fedwebel ihres Wohn
ortes zur Sprache zu bringen

Auch dauernd abgefundene ganzinvalide und halbinvalide Unteroffiziere und Mann
schaften haben nach dem Ergänzungs Gesetz abgesehen von ihrer Erwerbssähigkeit Anspruch
auf Pension soweit sie eine solche zur Zeit nicht beziehen Das Recht der Wahl zur An
stellungs Entschädigung an Stelle des Civil Versorgungsscheins erlischt nach dem Gesetz
am 22 October dieses Jahres das zur Anbringung etwaiger neuer Invaliden
Ansprüche auf Grund des Krieges 1870/71 am 2V Mai 1873

Halle a/S den 2 Juni 1874
Königliches Bezirks Commando des 2 Bataillons Halle

2 Magdeburgischen Landwehr Regiments Nr 27

33 ist
liv Lv Äuiuisv

Z R
t le i vvrZ KvtI vEin geräumiger Heller Laden mtt oder ohne

Wohnung per 1 Ocebr d I beziehbar bei
August Fiedler gr KlauSstraße 10

Eine hmschastl Beletage
in bester Lage der inneren
Stadt ist zu vermiethen

Näheres sagt die Exped

Eine Wohnung von 3 4 Stuben nebst
Kammern und nöthigem Zubehör in der Nähe
der unteren Steinstraße wird zum 1 October
zu miethen gesucht

Adressen unter H L M 5 in der Exp
d Bl niederzulegen

Zum 1 October a c wird ein Laden mit
Ladenstube und Niederlage oder Kellerraum
in der Ober Leipzigerstraße oder Königsstraße
zu miethen gesucht

Offerten mit Preisangabe bitte unter der
Chiffre S S Nr 433Z in der Annon
cen Expedition von I Barck H Cie hier
niederzulegen

Die herrschaftliche 2 Etage Königsstr 34
bestehend aus 7 Zimmern 1 Saal u allem
sonstigen Zubehör Gartenpromenade ist zu
vermuthen und am 1 October c zu bezie
hen Preis 350 Näheres

Barsüßerstr 5a im Contor

Verziehnngshalber ist eine sehr schöne und

geräumige Wohnung von 4 Stuben 3
Kammern Küche und Zubehör zu dem billig
gestellten Preise von 150 H zum 1 Juli zu
vermiethen Näheres gr Sandberg 13

Eine kleine möbl Stube ist zu vermiethen
Kutschgasse 1

Freundlich möblirte Wohnung ans Wunsch

auch Kost Brunoswarte 12 p
Möbl Zimmer Mittelstraße 20
Freundlich möbl Stube nebst Kammer zu

vermiethen gr Klausstraße 9
Ein anst Herr wird als Mttbew einer fr

Stube gesucht Leipzigers 5 kl Sandb 21
2 anst Schläfst mit Kost

gr Sandberg 14 part
Anst Schläfst gr Schlamm 8 Hof l
Anst Schläf st m K Schülerehof 1 I
Anst Schläfst m K Bockshörner 2

Eine Wohnung mit e ll Raum für feine
Holzarbeit v 40 60 zum 1 Juli ge
sucht Miethe prän Näheres

Geiststraße 29 part

Kinderlose Leute suchen bis 1 October ein
Logis im Preise von 28 34 H Offerten
umer G 3 in der Exped abzugeben

Stube und Kammer suchen bis 1 Juli
oder 1 August zwei junge Leute Näheres

Schülershos 18 part

Ein Schildpatt Ohrgehänge gestern Abend
auf dem Wege nach der Eisenbahn verloren
Gegen Belohnung abzugeben

Spitze 16

Eine Messingkapsel von e Kutschwagen
gefunden Herrenstraße 14

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Statt besonderer Meldung
Heute früh 6 /z Uhr starb nach längerem

Leiden mein guter Mann der ord Lehrer an
der Parallelschule des Waisenhauses Chr
Zimmermann in seinem fast vollendeten
50 Lebensjahre

Halle den 5 Juni 1874
Bertha Zimmermauu
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Eine Partie eleganter aarnirter ösüt um damit zu räumen zum Kostelchreis
AIR Graseweg 1

Wj Emmenth Schweizerkäse
Limbnrger Käse

Vraunschw Cervelatwnrst
empfiehlt

ZA vKx iR
gr Ulrichsstrasze 8

Ecke der gr u kl Ulrichsstraße

Echten Limburger Käse
in reifer und Halbreiser Waare in Kisten von
60 bis 120 Psuvd empfehlen billigst

Ht T vr ZK
Sehr delikate fette echte Lim

burger Sahnenkäse St 4 Sgr
erhielt

Delikate neue Heringe Bratheringe
nnd Neunaugen empfiehlt

Preißelsbcere guten Sauerkohl und
Schnittbohnen empfiehlt

gr Ulrichsstrasze 28
Sehr schöne Speisekartosfeln

im Ganzen und Einzelnen si v zu haben
bei

Markt 13 im K

Hiikiit ltlicliv IjeliaiuUunK tüi ulni unll Nuntikrankv in lvr IiliurK

Klinik Slittv ii v i 7 8 II

One Paüie Cattun u Pique
zu ganz dilligen Preisen

Zk IialiiiLeipzigerstratze 89

in vorzüglichen Qualitäten empfiehlt in großer Answahl zu sehr billigen Preisen

A W Llein ekiniellßli lv 2
Z RIRV8 8vIlV VS SV

von 25 Sgr bis S Thlr pr Psd empfiehlt ie
Quinte88VN ävr

bestes nahrhaftestes und selbst für schwächste Magen leicht verdauliches
Präparat vollständig entölt und frei von jeder Beimischung empfiehlt als etwas

Vorzügliches W Llvin elimivllell 1v 2 Ve

WWW

Frische Salzvutter
halte immer vorräthig

gr Ulrichsstrafze 3V
Ecke der gr u kl Ulrichsstraße

Montag den 8 Juni er von S 12 und Nachmittag
von 3 6 Uhr versteigere ich gr Rittergasse Nr 9 Rosenbaum

div Seidenzenge Sammet Kleiderstoffe Flanelle Leinen und Schirting
Schawls Tücher seid n woll Cachenez Tisch und Bettdecken Möbel
Damast Nnterröcke N s W HV DIstv AuclionS Commissar

Frische feine Grasbutter empfing neue
Sendung

Carl Engling LeipzigerstnHe 78

Nenes Proveneer Oel bei
Carl Eng ling Leipzigerstraß 7 8

Soeben traf der PvMNttr wieder mit
einer frischen Sendung von ausgezeichnete
fetten großen Aalen Bücklingen Flun
dern Goldfische hier ein und werden in
Schecken wie im Einzelnen billig verkauft

Stand an der Marktkirche

Lmsvr Ä8ti11vu
lzswk ,tn tö ÄlittsI l si Husten Vvr
sedleimunA UsAvnsel Sellv unä
Vvräa nK88t8runA vorr tliix m
lombirtsir LvtiÄvIitöln in Halls in Dr

sAor s IIirsek L i otdöks in I V
g xst s LnAsl xotkeks uuä in Dr

ra ul s s I övsn xotlisks

Fortsetzung der Damen Garderobe Anetion
Sonnabend den 6 Zuni Vorm von 10 Uhr bis Nachm 6 Uhr

gr Wallstraße Nr 1 Fortsetzung obiger Anetion
Neu angekommen Vali s 8

r i it Anctions Commissar

Vivr Rit KlissBei den jetzt heißen Tagen halte meine kühlen nnd schönen Restanrations Nänme

imiii M iizsvlsvivi gr Ulrichsstr IIznr gefälligen Benut zung besten s empfohlen B ier n Speisen ff V kuliiiv

M
Sonntag Nachmittag u Abend

Großes Ertra Militair Concert
ausgeführt von

äer kapvllv ües llessev varillstäät I bid lleKlments Xr 115
unter der Direktion des Herrn Kapellmeister Adam

Anfang 3 Uhr Entrse 5 Anfang 8 Uhr

Ein flottes Putz u Posamentier
Waarengeschäft das einzige in einer klei
nen Stadt mit bedeutender Landkundschaft is
wegen Versetzung des Mannes von der jetzi
gen Inhaberin schleunigst unter annehmbaren
Bedingungen zu verkaufen Näheres

gr Uir chsstraß 20 im Blumengeschäft

Pferde Verkauf
Zwei Pferde gut im Stande hat der

Pommer zu verkauf
im bla uen H e cht

l Guitarre 2 Klarinetten und Horn
spähne sind billig zu verkaufen

Wuchererstraße 3

Fertige Betten in Auswahl vorräthig
im Gasthof zum Pelikan

Ch Franke aus Naumburg
Ein eleganter Preschwagen dnrabel ge

baut steht preiswerth zu verkaufen
Dachritzgasse 3

Ein neuer Kinderwagen billig zu verkau

ftn Hospitalplatz 2
Einen Kinderwagen vcrk Saalberg 5/6 II
Ein fast neuer Fahrstuhl zu verkaufen

Königsstraße 8 3 Tr re chtS

Z Hundewagen
ziemlich neu zu verkaufen

Wilhelmsstraße 4

Eine noch gute brauchb Treppe 15 Stu
fen ist billig zu verkaufen Mittelwache 14

43V Thlr
weroen auf erste Hypothek gesucht Näheres
beim Hutfabrikant Hrn Li n de g r Ste instr

MW chinenschloffer
SV Kupferschmiede
20 Kesselschmiede

erhalten in meiner Fabrik dauernde schäf

tiguni HVSrnsvRGs
Halle a/S

Im Parke der
Saal Schlosi Brauerei Gievichenstein

Sonntag

Aecker MW
bester Qualität empfiehlt unter Garan
tie zn billigen festen Preisen

gr Ul richsstraH e 7
Ein gr Fliegenschrank und eine kleine

Kinderbettstelle zu verkaufen Taubeng K II
3 fe te Schweine zu verk Fleischerg 3
Eine Partie leere

ZM Packsässer
stehen zu verkaufen bei

C G Lincke Co
Pfänmrhöhe 3

zxK Wer hat die Halle fchen Jahr
bücher Echtermeher und Rüge billig zu
verkaufen Adr in der Exved d Bl

Prämiirte Asphalt Tachpappe u
Feueranzünder liefert billigst

W Lenlze Dachpapp üfabrik in Eiubeck
Provinz Hannover Agenten gesucht

Im Saale von Nachm 4 Uhr an starkbesetzte UinusKK
R Dannenberg

Solide Erd u Fabrik Arbeiter sucht bei guten Lohnsätzen
die V v STvi ssaiiRv L s Zvtt uk in bei Ammendorf Station d Thüring
Eisenbahn Kaserne zur freien Benutzung

A tüchtige Buchbindergehülfen
finden noch dauernde Arbeit in der Buchbin
dern von C Grunewald Schmeerstr 20

Tüchtige Rockschneider
erhalten in und außer dem Hause dauernde
Beschäftigung

C Schmidt Graseweg 2t
Einige Arbiter auf Kinderschuhunter

böden sucht bei den höchsten Lohnsätzen
Aug Pabst

Ein junger Mann
der mit der Eorrespondenz vertraut wird p
l Juli für unser Eomptor gesucht

Merzenich Lt Co
Halle o/S Markt 1

Tüchtige Kohlenformer
werden be hohem Lohn noch an
genommenr SIl i I sche Formerei

in Passendorf
Wir suchen für uns re Funißfabrik einen

kräftigen und zuverlässigen Arbeiter

Fr Schlüter Söhne
Merseb Chaussee 14

Ein Mann ter Atteste beibringen kann
daß er den Verschnitt des WunstocksS am Spa

lier gründlich versteht wird gesucht Hu erfr
Kirchthor 20 1 Tr Nachm v l 2 Uhr
am 6 u 7 Juni

In eine Stärkefabrik w rv ein Arbeiter ge

sucht Steinweg 17
Ein Arbeiter

wnd gesucht
der mähen u dreschen kann

kl Brauhausgasss 11

Ein junger kräftiger Hausknecht wild
sofort gesucht Mnseb Chaussee 13

Ein Bursche von 14 It Jah
ren für leichte Arbeit wird gesucht
Näheres in der Annoncen Expedition
von I Barck Lt Co gr Mrichsstr 47

Aeltere u jüngere Landwirthschaf
terinnen 2 KochmamstllS f Restaurant
3 Köchinnen f Privatwirthschaften meh
rere kräftige reinliche Mäochm f Küchen
u Hausarbeit finden sof Stellen durch

Frau Binneweiß
Ein Mädchen sucht Stelle die ff Küche

zu erlernen durch Frau Binneweiß
Ein orvemlicher Pieroekiiecht findet als

Kutscher nach außerhalb sof Stelle durch
Fr Binneweiß

Ein ordentiiche ehrliches Madchm f Küche
u Hausarbeit zum 1 Juli gesucht

gr Steinstratze 73 1 Tr
Ein Mädchen zur Hausarbcit sucht sofort

Lnpzigerstraße 19

NW Gewandte Stubenmädchen
finden 1 Juli zuverläss Kinderfranen
sofort in rornehmen Häusern bei hohem Geh
Stellen d Frau Deparade gr Schlamm 10

Geübte Maschinen Näherin sucht
Fr H Lauterhahn

Ein Mädchen zur Aufwartung sür
den Nachmittag wird sofort gesül t Zu er
fragen in der Cxped d Blattes

Em kräftiges Mädchen von 14 lv fah
ren von außerhalb wird zum I Juli gesucht

Mühlweg 25
WSlhelmsstr ße 35 II

Mädchen für Küche und
1 Juli gesucht

ein ordentliches
Hausarbeit zum

Ein orvenriiches Märchen für Küche und
Hausarbeit wird t Juli zu miethen gesucht

Schmeerstraße 37/38

Ein Mädchen uir Aufwartung für d Vor
mitt ag g esucht Za ersr alter Markt 22,1

Ein Mädchen von 14 16 Jahren wird
für einige Stunden des Tages zur Wartung
eines Kindes gesucht

A C Dreßler gr Steinstraße 10
Eine Aufwärterin wird verlangt

Jägerplatz 2 parterre links

Mehrere Kellner Kellnerburschen auch
Laufburschen Hausknechte u kräst Pferde
knechte finden sofort u 15 Juni Stellen

durch Fr Binn weiß
Ein ordentliches kräftiges Mädchen in der

Küche etwas erfahren wird 1 Juli gesucht
Leipzigerstraße 78 1 Tr

Sofort oder zum 15
Dienstmärchen gesucht

wird ein orrentliches
Marlinkgasse 7

Köchinnen
Mädchen f Küche u Haus versch
ältere Kindermädchen f ff Häuser b
hohem Lohn gesucht durch

gr Klausstraße 28
Ein solides Mädchen für Küche

u Hausarbeit wird zum möglichst
baldigen Antritt gesucht Zu mel
den Leipziger str 77 I Tr

Ein ordentliches zuverlässiges Mädchen
findet 1 Juli Stellung gr Sandberg 5

Eine Frau auf Sonnabend zum Scheuern
gesucht gr Sandber g 4 1 Tr

Eine ordentliche Aufwartung wird ge
sucht kl Ulrichsstraße 26 2 Tr

Ein junges Mädchen welches zu Hause
schlafen kann wird in leichten Dienst gesucht

Thalgasse 6
Dem Musikus Albi Hammer zu seinem

39 Geburtstage ein gefühlvolles Bizz Cato
daß die Apfelsinen auf dem Markt erbeben

E Freund

Mit dem heutigen Tage übernahm ich die

Restanrationsloealitäten
des Herrn üüpz

vor dem Sleinthor Nr 1b
bitte meine Freunde und Gönner auch in
diesem Locale mich zu beehren

Achtungsvoll

I5 u rS Ilsvirsi
Bier ff 5 Seidel I V4 G

ijrüimvr sj Restauration
Im Gartenzelt

Heute Sonnabend mimisch humoristisch
nmsilalische Abend Unterhaltung wozu
ergedenst ei ladet Karl Brüvner

Volksküche kl Klausstratze 5
Sonnabend Saure Kartoffeln mit Schweincfl

Für die Redaction verantwortlich L Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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